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Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) für die An- und Aberkennung sowie Prüfung von Agrarorganisatio-
nen nach Agrarorganisationen-und-Lieferketten-Gesetz (AgrarOLkG) in Verbindung mit 
Agrarorganisationen-und-Lieferketten-Verordnung (AgrarOLkV) 
          

1 Verantwortlicher: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) 
Postanschrift: Postfach 54 01 37, 01311 Dresden 
Besucheranschrift: August-Böckstiegel-Straße 1, 01326 Dresden 

E-Mail: 

poststelle.lfulg@smekul.sachsen.de 

Telefon: 

0351 2612 0 

2 Datenschutzbeauf-
tragter: 

Datenschutzbeauftragter des LfULG: 
Anschrift, siehe oben Ziffer 1. 

E-Mail: 

Datenschutzbeauftragter.LfULG@smekul.sachsen.de 

Telefon: 

0351 2612 1405 

3 Zweck der Verarbei-
tung personenbezo-
gener Daten: 

An- und Aberkennung sowie Prüfung von Agrarorganisationen im Frei-
staat Sachsen entsprechend Agrarorganisationen-und-Lieferketten-Ge-
setz (AgrarOLkG)  in Verbindung mit Agrarorganisationen-und-Lieferket-
ten-Verordnung (AgrarOLkV) 

4 Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung der 
personenbezogenen 
Daten: 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe e DSGVO 

Agrarorganisationen-und-Lieferketten-Gesetz (AgrarOLkG) und  
Agrarorganisationen-und-Lieferketten-Verordnung (AgrarOLkV): 
§ 3 Abs. 1 AgrarOLkG, § 4 AgrarOLkG,  § 8 Abs. 1 AgrarOLkG und  
§ 9 Abs. 1 AgrarOLkG in Verbindung mit AgrarOLkV 

Zuständigkeitsverordnung Landwirtschaft/Forsten/Gentechnik (ZuLa-
FoGeVO) des Sächsischen Staatsministeriums für Energie, Klima-
schutz, Umwelt und Landwirtschaft: 
§1 Abs. 2 Nr. 9 ZuLaFoGeVO  

5.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrich-
tungen oder anderen Stellen offengelegt werden. 

 x ja                                            nein 

5.2 nur 
falls 
Nr. 
5.1 
ja: 

Angabe der 
Empfänger 
oder Katego-
rien der 
Empfänger 
der perso-
nenbezoge-
nen Daten: 

Eine Übermittlung der Daten findet statt  

- an die Aufsichtsbehörde, hier Sächsisches Staatsministerium für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft (§ 3 Abs.2 Sächsisches 
Datenschutzdurchführungsgesetz – SächsDSDG)  

- an das Haushaltsreferat des LfULG 

- an die Verleihungsbehörde, hier Landesdirektion Dresden, zur Verlei-
hung der Rechtsfähigkeit gemäß § 22 BGB 

- an die zuständige Stelle für die Führung des Agrarorganisationsregis-
ters, hier Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (§ 8 und § 9 
Abs.1 AgrarOLkG in Verbindung mit AgrarOLkV) 

- Mitteilungen für den Erzeugnisbereich Milch und Milcherzeugnisse an 
die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung entsprechend § 23 
AgrarOLkV  

- im Fall der Inanspruchnahme einer Förderung nach „Förderrichtlinie 
Marktstrukturverbesserung 2015 – FRL MSV/2015“ an die Sächsische 
Aufbaubank – Förderbank 
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- im Fall des Widerrufs gemäß § 5 Abs. 2 AgrarOLkV an die zuständige 
Fachbehörde 

- im Fall der Prüfung eines Verstoßes gegen Kartellrecht gemäß § 6 Ag-
rarOLkV an die zuständige Kartellbehörde 

6 Dauer der Speiche-
rung oder Kriterien 
für die Festlegung 
der Dauer der Spei-
cherung: 

Die Dauer der Speicherung erfolgt zum einen bis zu Rücknahme, Wider-
ruf, Erlöschen, Wegfall oder Verzicht der Anerkennung (§ 5 AgrarOLkV). 

Zum anderen ergeben sich anschließend Aufbewahrungsfristen gemäß 
Ziffer VIII der VwV Aktenführung vom 31. Mai 2013 in der jeweils gülti-
gen Fassung, wonach die Akten und Vorgänge zehn Jahre aufzubewah-
ren sind, soweit Rechtsvorschriften nichts Anderes bestimmen. Die Auf-
bewahrungsfristen beginnen mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Akten oder Vorgänge geschlossen wurden. 

7 Ihre Rechte als be-
troffene Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende 
Rechte zu: 

 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 

 Recht auf Berichtigung Sie betreffende unrichtige personenbezogene 
Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung) 

 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Daten-
schutz-Grundverordnung) 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Da-
ten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 
 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten (Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung) 

 

8 Beschwerderecht bei 
der Aufsichtsbe-
hörde: 

Sie haben nach Artikel 77 Datenschutz-Grundverordnung das Recht, 
sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Aufsichtsbehörde ist 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Devrientstraße 5 
01067 Dresden. 

9.1 Die personenbezogenen Daten sollen an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
übermittelt werden. 

   ja                                         X nein 

falls ja: Die Übermittlung erfolgt an  

10.1 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben. 

X ja                                          nein 

falls ja: Rechtsgrundlage § 4 Abs. 1, 3 und § 9 Abs. 5  AgrarOLkV. 

10.2 nur 
falls 
10.1 
ja: 

Sie sind verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen: 

X ja                                           nein 

10.3 nur 
falls 
Nr. 
10.2 
ja: 

Die Verpflich-
tung bezieht 
sich auf fol-
gende perso-
nenbezo-
gene Daten: 

Name, Vorname und Kontaktdaten, die gemäß § 4 Abs. 1 Satz 2 Num-
mer 1 bis 4 AgrarOLkV enthalten sind in: 

1. der geltenden Satzung der Agrarorganisation und den Verträgen, 
die im Rahmen des § 11 AgrarOLkV geschlossen worden sind 
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2. der Liste mit Vornamen und Nachnamen, im Falle juristischer Perso-
nen der Name, aller zum Zeitpunkt des Antrages vorhandenen Mit-
glieder der Agrarorganisation einschließlich deren jeweiliger Anschrift 

3. dem Nachweis für jedes in Nummer 2 genannte Mitglied, dass es die 
Anforderungen des Agrarorganisationsrechts an die Mitgliedschaft 
erfüllt, sowie 

4. dem Nachweis über das Erfüllen der Anforderung des § 3 Nummer 1 
AgrarOLkV 

Name, Vorname und Kontaktdaten, die gemäß § 9 Abs. 5 AgrarOLkV in 
einer Liste entsprechend den Angaben nach § 4 Abs. 1 Satz 2 Nummer 2 
AgrarOLkV enthalten sind. 

Die Nichtbe-
reitstellung 
der perso-
nenbezoge-
nen Daten 
hat zur 
Folge: 

Ablehnung des Antrages auf Anerkennung  

Aberkennung der Anerkennung   

10.4 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist vertraglich vereinbart. 

   ja                                       X nein 

10.6 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen Vertragsabschluss  
erforderlich. 

   ja                                      X nein 

11.1 Es findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt. 

   ja                                         X nein 

 
 


